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L E I T A R T I K E L 

Aufklärung Krebskranker aus rechtlicher Sicht 

Wolfgang 
Eisenmenger 

D ie Aufklärung Krebskranker war für 
den behandelnden A rz t immer ein 

Problem. Z u der Zeit allerdings, als die 
Behandlung weitgehend vom therapeu­
tischen Nihil ismus bestimmt war, ging 
es im wesentlichen u m den moral isch­
ethischen Aspekt, ob die oft sehr be­
grenzte Fr i s t zwischen Diagnose und 
voraussehbarem Tod durch eine ba rm­
herzige Lüge nicht positiver, erfüllter, 
menschlicher zu gestalten wäre. D ie 
letzten Jahre haben aber sowohl be­
züglich der therapeutischen Erfolge — 
und damit der Prognose — als auch i m 
Hinblick auf die juristische P rax i s g ra ­
vierende Änderungen gebracht. Dabei 
wird dem juristischen Aspekt meist 
mehr Gewicht beigemessen als den P ro ­
blemen, die i m ausschließlich ärztlich­
humanitären Bereich liegen. 

Die Ursachen dafür liegen auf der 
Hand. Zahlreiche Urtei le haben sich i n 
den letzten Jah ren mit der Aufklärung 
der Patienten befaßt, wobei die betrof­
fenen Ärzte in der Mehrzahl nicht gera­
de „gut abgeschnitten" zu haben schei ­
nen. Dieser E indruck ist jedoch vorder­
gründig, und man darf nicht die U r s a ­
chen dieser Entwick lung außer acht l a s ­
sen. Die Beweislastregel vor Gericht, 
wonach ein Patient üblicherweise dem 
Arzt einen Kunst fehler nachweisen muß 

— der A r z t aber die hinreichende Auf ­
klärung belegen muß, wenn sie vom P a ­
tienten bestritten w i rd — hat wohl im 
wesentlichen zu dieser Situation ge­
führt. Al lerdings ist auch das Verhalten 
zahlreicher Ärzte, die durch Verweige ­
rung der Einsicht i n die Behandlungs­
unterlagen dem Patienten keine andere 
Wah l zur Durchsetzung tatsächlicher 
oder vermeintlicher Ansprüche lassen, 
ein wesentlicher Aspekt dieser E n t w i c k ­
lung. 

Wenn man die Rechtsprechung zur 
Aufklärung unter diesem B l i ckwinke l 
betrachtet, w i rd man feststellen, daß die 
Gerichte durchaus nicht gewillt sind, 
Mißbräuche des Verlangens nach Auf ­
klärung durch Patienten zu unterstüt­
zen. Spektakulären Entscheidungen ge­
gen Ärzte liegen oft auch Sachverhalte 
zugrunde, die ein moralisches Ärgernis 
sind. De r Bundesgerichtshof (BGH) hat 
zum Beispie l 1978 seine Beobachtung 
expressis verbis ausgeführt, daß der 
Vorwur f versäumter Aufklärung von 
Patienten oft mißbräuchlich erhoben 
werde (1). Dies und die Tatsache, daß 
bisher kaum ein Urte i l zur Aufklärung 
Krebskranker ergangen ist, wei l diese 
Patientengruppe andere Probleme als 
die der gerichtlichen Auseinanderset­
zung mit dem behandelnden Arzt hat, 
sollen verdeutlichen, daß meiner Ansicht 
nach zu Unrecht der juristische Aspekt 
bei der Aufklärung Krebskranker in 
den Vordergrund gerückt wird . 

Daß die Jur is ten in diesem so pro-
blembeladenen Bereich keine starren 
Grenzen für den Arz t errichten wollen, 
ergibt sich aus weiteren Urtei len des 

B G H , die geradezu darauf hinweisen, 
wann die Aufklärung des Patienten 
nicht erfolgen muß. Der Umfang der 
Aufklärung steht im allgemeinen im 
umgekehrten Verhältnis zur Dringl ich­
keit der Behandlung. Nach diesem P r i n ­
zip hat der B G H 1962 ausgeführt, daß 
eine Aufklärung entbehrlich ist, „wenn 
die möglicherweise eintretenden ungün­
stigen Nebenwirkungen einer Behand­
lung soviel weniger gravierend sind als 
die Folgen eines Unterbleibens der B e ­
handlung, daß sie ein vernünftiger 
Mensch in der Lage des Patienten für 
die Willensentscheidung, sich einer B e ­
handlung zu unterziehen oder sie abzu­
lehnen, nicht als bedeutsam ansähe44 (2). 

Man wird einwenden können, daß sich 
dieses Urte i l nur auf therapeutische 
Maßnahmen beziehe. Die größten 
Schwierigkeiten ergeben sich beim 
Krebskranken dagegen aus der Mittei ­
lung der Diagnose. Aber auch hierzu hat 
der B G H dem Arzt freie Hand gegeben. 
E r hat ausgeführt, daß die Aufklärungs­
pflicht dort ihre Grenze finde, wo der 
Patient durch die Offenbarung der 
Wahrheit über seine Krankhe i t in den 
Zustand der Hoffnungslosigkeit versetzt 
werde und mit dem Ver lust seiner W i ­
derstandskraft eine ernste Gefahr für 
sein Leben zu befürchten sei (3). 

Diese Ausführungen belegen, daß der 
Arzt bei der Aufklärung Krebskranker 
von juristischer Seite wenig festgelegt 
ist, sich aber auch nicht hinter vermeint ­
lich juristischen Verpflichtungen ver ­
stecken darf. E r steht wieder an der 
Stelle, an der sich seine Kol legen schon 
vor Jahrzehnten befanden. Al lerdings 

legen die heutigen therapeutischen 
Möglichkeiten die barmherzige Lüge 
vie l weniger als einzige Lösung nahe 
denn früher. Daraus erwächst dem 
Therapeuten die Verpflichtung, sich dem 
Krebskranken menschlich stärker zuzu ­
wenden. Vor allem hat er die Möglich­
keiten der Gruppentherapie unter Mi t ­
hilfe von Psychologen, wie sie Tausch 
(4) dargetan hat, und die Hilfe des See l ­
sorgers in die Behandlung miteinzube-
ziehen. 

I n jüngster Zeit w i rd zunehmend 
die Verwendung formularmäßiger 
Merkblätter propagiert. Weißauer hat 
dazu schon konkrete Entwürfe vorge­
legt und ein Prinzip der sogenannten 
Stufenaufklärung entwickelt. Be i dieser 
soll in einer ersten Stufe der Patient 
durch ein Merkblatt über alle wesent­
lichen Umstände der A r t der E r k r a n ­
kung, über den vorgeschlagenen d ia ­
gnostischen oder therapeutischen E i n ­
griff und über alternative Behandlungs­
methoden und Erfolgsaussichten unter ­
richtet werden. Zweite Stufe wäre dann 
ein Aufklärungsgespräch. Diese A r t des 
Vorgehens mag zwar oft ein prakt i ­
kables Vorgehen darstellen; beim 
Krebskranken kommen uns dazu aber 
erhebliche Zweifel. Wi r fürchten, daß 
die Ärzte sich hier, nur um juristisch 
abgesichert zu sein, zu sehr einem V e r ­
ständnis der Medizin beugen, das keinen 
Platz mehr für Humanitas hat. 

1. Neue Juristische Wochenschrift (NJW) 1978, 
588. — 2. NJW 1963, 393. — 3. NJW 1959, 814. — 4. 
A . - M . Tausch: Wie man Krebspatienten seelisch 
helfen kann. Ärztliche Praxis 81 (1980) 2595. 
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